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Antrag der SPD-Fraktion 

Vorlage 324/2007 

Schulsozialarbeit an der Walter-Erbe-Realschule 

Beschlussantrag: 

Der Gemeinderat beschließt die Schaffung einer halben Stelle für Schulsozialarbeit an 
der Walter-Erbe-Realschule. 

 

Begründung: 

Die Schule hat dargestellt, dass zunehmend ein sozial auffälliges Verhalten der Schülerinnen 
und Schüler zu beobachten ist. 

Wegen der nachvollziehbaren Darstellung der Aufgabenfelder für Sozialarbeit an dieser 
Schule wird auf die Vorlage, dort Ziff. 2.5 und auf die Anlage 3 zur Vorlage, Schreiben der 
Walter-Erbe-Realschule, verwiesen.  

Der Schulsozialarbeit kommt immer größere Bedeutung zu. Dem hat der Gemeinderat mit der 
Schaffung und Finanzierung entsprechender Stellen zunächst im Bereich der Haupt- und För-
derschulen Rechnung getragen. Jetzt kommen die Grundschulen ins Blickfeld. Es ist kein 
Grund ersichtlich, Schulsozialarbeit am Schultyp festzumachen. Schulsozialarbeit muss da 
erfolgen, wo Bedarf ist. Gleiches muss gleich behandelt werden.  

Auch an der GSS bleibt die Schulsozialarbeit nicht auf Hauptschüler beschränkt. Zu sehen ist 
ferner, dass sich die Probleme mit dem Rückgang der Zahl der Hauptschüler nicht auflösen; 
es findet eine Verlagerung auch in den Bereich der Realschulen statt. Investitionen zum Wohl 
unserer Kinder sind gute Investitionen! 

Zur Finanzierung der Stelle wird die SPD-Fraktion im Rahmen der Haushaltsberatungen Vor-
schläge machen. 

   
Dr. Martin Rosemann  Klaus te Wildt und Fraktion 

 

 


